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Prediger-Ordens Edle Heldinnen/ Das ist: Kurtze
Lebens-Beschreibung/ deren H. und Gottseligen
Schwestern/ so von Koniglichem/ Furstlichem/ Graflichem
oder sonsten Hoch-Adelichem Gebluth gebohren. ...

Schauff, Anton
[S.l.], 1660

§. 7. Wie sie mit vielen und grossen himmlischen Gaben und Gnaden von
Gott gezieret worden.
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